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Beschluss des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft vom 24.09.2024 (SB) 
 

Öffentliche Sitzung 

Kurzübersicht 
 

zum beiliegenden Beschluss 

Anlass Erlaubnis für zwei Zirkusgastspiele auf der Theresienwiese 2025. 

Inhalt In dieser Sitzungsvorlage werden die Unternehmen, welche sich 
für ein Zirkusgastspiel für das Jahr 2025 auf der Theresienwiese 
beworben haben, aufgeführt. 

Gesamtkosten / 
Gesamterlöse 

Erlös durch zwei Gastspiele 20.000 Euro 

Klimaprüfung Eine Klimaschutzrelevanz ist gegeben: Nein. 

Entscheidungs-
vorschlag 

Dem Vorschlag für zwei Zirkusgastspiele 2025 auf der Theresi-
enwiese wird zugestimmt. 

Gesucht werden kann 
im RIS auch unter 

Circus Krone, Circus Roncalli 

Ortsangabe Stadtbezirk 2 
Theresienwiese 
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1 Anlage 

 

Beschluss des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft vom 24.09.2024 (SB) 

Öffentliche Sitzung 

I. Vortrag des Referenten 

1. Zirkusgastspiel 2025 

Mit Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 28.01.1998 wurde festgelegt, 

dass jährlich ein Zirkusgastspiel auf der Theresienwiese als wiederkehrende Veranstal-

tung stattfinden kann. Eine Anrechnung auf die fünf pauschal genehmigten Veranstal-

tungstage erfolgt dabei nicht. Die möglichen Gastspielzeiträume sind im Frühjahr sowie im 

Herbst 2025.  

Die Besonderheit im Jahr 2025 ist, dass der Circus Krone nur im Frühjahr gastieren kann, 

der Circus Roncalli nur im Herbst nach Ende des Oktoberfests. Der nach dem Grundsatz-

beschluss zu befassende Bezirksausschuss 2 lehnt die Durchführung von zwei Zirkus-

gastspielen ab. Wegen der Bedeutung der beiden weltweit bekannten Unternehmen, die 

traditionell starken Bezug zu München haben und im Fall des Zirkus Krone sogar einen 

festen Standort, wird der Stadtrat mit der Entscheidung befasst, ausnahmsweise beide 

Unternehmen in einem Jahr auf der Theresienwiese zuzulassen. Beide Zirkusse garantie-

ren hochwertige Programme. Sie sind Publikumsmagneten, deren Vorstellungen in der 

Regel ausverkauft sind. Die überregionale Bedeutung der Betriebe lässt den Schluss zu, 

dass zu den Vorstellungen nicht nur Gäste aus der Stadt und dem Umgriff Münchens 

kommen werden, sondern auch aus dem touristischen Zielmarkt DACH (Deutschland, Ös-

terreich, Schweiz). Dies wird vor allem in der Tourismuswirtschaft wirksam. 

Gleichzeitig kann die Stadt durch die Gastspiele zusätzliche Einnahmen durch die Vermie-

tung des Platzes generieren. Diese Einnahmen dienen dem Unterhalt des Geländes und 

tragen dazu bei, dass der Freizeitwert der Theresienwiese erhalten oder sogar verbessert 
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werden kann.  

Für ein Zirkusgastspiel im Jahr 2025 haben beim Referat für Arbeit und Wirtschaft  

nachfolgende Unternehmen angefragt: 

 

1.1 Circus Krone 

Für 2025 plant der Circus Krone ein komplett neues Saisonprogramm mit dem Titel „Far-

benspiel“. Für das neue Programm wird eine neue Zeltkonstruktion gebaut. Im Mittelpunkt 

des Programms stehen internationale Artisten und Clowns. Unter anderem besteht das 

Programm aus einer modernen Licht- und Lasershow, vielseitiger Akrobatik sowie einer 

musikalischen Livebegleitung. Ergänzt wird das Programm durch verschiedene Tiernum-

mern. Das Gastspiel könnte inklusive Auf- und Abbau im Februar beginnen und bis April 

2025 stattfinden. Das Zelt hat eine Kapazität für bis zu 2400 Zuschauer.  

Im Benehmen zwischen der Veranstaltungsgesellschaft der Münchner Schausteller und 

dem Zirkus kann sichergestellt werden, dass sich das Zirkusgastspiel und das Frühlings-

fest nicht gegenseitig beeinträchtigen. 

1.2 Circus Roncalli 

Der Circus Roncalli hat sich ebenfalls für ein Gastspiel auf der Theresienwiese beworben, 

kann jedoch nur im Herbst 2025 nach Abbau des Oktoberfests auftreten. Das Programm 

beinhaltet Auftritte von Akrobaten, Tänzern sowie Clowns und Magiern. Aufgrund des Ab-

baus des Oktoberfestes und des Aufbaus des Wintertollwood Festivals kommt als Stand-

ort  abweichend von der gewohnten Platzierung nur eine Fläche auf dem Südteil der The-

resienwiese in Frage. Das Gelände ist dafür geeignet, die nötige Infrastruktur ist vorhan-

den.  

Das Gastspiel würde im November 2025 stattfinden. Aus Sicht des gleichzeitig stattfin-

denden Tollwood Winterfestivals steht einer gemeinsamen Nutzung der Theresienwiese 

nichts entgegen. 

2. Entscheidungsvorschlag 

Aufgrund der Bedeutung für den Eventkalender der Stadt und der, für die Wirtschaft der 

Stadt erwartbaren positiven Effekte, schlägt das Referat für Arbeit und Wirtschaft vor, ab-

weichend vom Grundsatzbeschluss zur Nutzung der Theresienwiese, ausnahmsweise 

beide Zirkusunternehmen zuzulassen. Das Zirkusgastspiel 2025 des Circus Krone wird im 

Frühjahr, das des Circus Roncalli im Herbst stattfinden.  

Die Abweichung vom Grundsatzbeschluss ist als Ausnahme anzusehen und begründet 

aus Sicht des RAW keinen Bezugsfall. 
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3. Klimaprüfung 

Ist Klimaschutzrelevanz gegeben: Nein 

 

Anhörung des Bezirksausschusses 

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses 2 vorge-

schrieben (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung). Der Bezirksausschuss 2 hat hierzu Stellung 

genommen (siehe Anlage).  

Der Bezirksausschuss 2 lehnt eine Ausnahme vom Grundsatzbeschluss zur Nutzung der 

Theresienwiese ab und verweist auf die Belastung der Anwohner durch das Oktoberfest 

sowie die längeren Aufbauzeiten. Der BA2 bevorzugt das Gastspiel des Circus Roncalli, 

wegen dessen Verzicht auf Tierdarbietungen. 

 

Der Korreferent des Referates für Arbeit und Wirtschaft, Herr Stadtrat Manuel Pretzl, und 

die Verwaltungsbeirätin für den Bereich Veranstaltungen, Frau Stadträtin Anja Berger, 

haben jeweils einen Abdruck der Sitzungsvorlage erhalten. 

 

II. Antrag des Referenten 

1. Im Jahr 2025 finden zwei Zirkusgastspiele auf der Theresienwiese statt. Diese Abwei-

chung vom Grundsatzbeschluss zur Nutzung der Theresienwiese (Nr. 08-14 / V 

11749) ist begründet durch die so noch nicht da gewesene Konstellation der Bewerber 

und der Aufführungszeiträume. Insofern stellt die Genehmigung eine einmalige Aus-

nahme dar, auf die später kein Bezug genommen werden kann. 

2. Zugelassen werden der Circus Krone mit einem Gastspiel im Frühjahr 2025 sowie der 

Circus Roncalli mit einem Gastspiel im Herbst nach dem Abbau des Oktoberfests. 

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 
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III. Beschluss 

nach Antrag. 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der / Die Vorsitzende Der Referent 

Ober-/Bürgermeister/-in 
ea. Stadtrat / ea. Stadträtin 

Clemens Baumgärtner 
Berufsm. StR. 
 

IV. Abdruck von I. mit III. 

über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP) 

 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt 

z. K. 

 

V. Wv. Referat für Arbeit und Wirtschaft RAW-GB4/6-F6 

Zur weiteren Veranlassung 

1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt. 

2. An die BA-Geschäftsstelle Mitte 

An das Kreisverwaltungsreferat – VVB 

 

z. K. 

 

Am 


